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Ergebnisse KGS-Allensbach-Studie 2008 „Sehbewusstsein der Deutschen“ (Teil D)

7,6 Millionen Fertigbrillenbesitzer in Deutschland

Berlin, den 25. März 2009 (KGS). 12 Prozent der erwachsenen Bevölkerung bzw. ein Fünftel der Brillenträger in Deutschland besitzen eine oder mehrere Fertigbrillen. In absoluten Zahlen sind dies rund 7,6 Millionen Fertigbrillenbesitzer (Tabelle 1). Knapp jeder Zweite davon verfügt über mehrere Fertigbrillen. Im Durchschnitt besitzt jeder Fertigbrillenträger heute drei Fertigbrillen.

Seit der ersten gesamtdeutschen Ermittlung in der KGS-Brillenstudie von 1993 hat sich der Anteil der Brillenträger, die (auch) Fertigbrillen besitzen, fast verdreifacht (1993: 6 Prozent, 2005: 13 Prozent, 2008: 17 Prozent).

Die meisten Fertigbrillenbesitzer verfügen zudem über eine oder mehrere vom Augenoptiker angepasste Brille(n) (79 Prozent, Tabelle 2). Etwa jeder Fünfte nutzt ausschließlich Fertigbrillen (21 Prozent). Der 2002 und 2005 berichtete Trend, dass sich ein zunehmender Anteil der Brillenträger mit einer Fertigbrille begnügt, hat sich nicht fortgesetzt.

Wie zuletzt 2005 ermittelt, werden Fertigbrillen überwiegend nur zum Lesen getragen (60 Prozent). Jeder dritte Fertigbrillenbesitzer gab an, die Fertigbrille nur für den Notfall zu haben, wenn keine andere Brille zur Hand ist (34 Prozent). 29 Prozent fragen sich manchmal selbstkritisch, ob die Fertigbrille für ihre Augen gut ist. Ein wichtiges Kaufmotiv für Fertigbrillen sind offensichtlich finanzielle Gründe: 62 Prozent der Besitzer von Fertigbrillen stimmten 2005 der Aussage zu „Mit Fertigbrillen kann man viel Geld sparen“(Schaubild A).


